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Perfekter Spot fürs Kitesurfen in Romanshorn

Seit diesem Frühling können Kitesurfer in Ro-
manshorn bei hohen Sprüngen und eindrück-
lichen Drehungen beobachtet werden. Im Mai 
und Juni dieses Jahres erfreuten sich die Kiter 
aufgrund der häufigen Bisenlage über die tol-
len Bedingungen.

Das Kitesurfen hat seinen Ursprung auf 
Hawaii und wurde ab Ende der 90er-Jahre 

auch in Europa immer populärer. Inzwi-
schen praktizieren immer mehr Wassersport-
begeisterte diesen Sport, bei dem die bunten 
Lenkdrachen die Kiter auf einem Kiteboard 
übers Wasser ziehen. Insbesondere die Wei-
terentwicklungen im Bereich Sicherheit und 
Schirmkontrolle machten den Sport einer 
breiteren Öffentlichkeit zugänglich.

Kitespot direkt vor der Haustür
Auch wenn der Bodensee ein Schwachwind-
revier ist, und nur an wenigen Tagen ausrei-
chend Wind für die Kiter weht, freuen sich die 
ortsansässigen Kiter über den neuen Kitespot 
direkt vor ihrer Haustür. Ermöglicht wurde 
dies durch intensive Gespräche der Beteilig-
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«Herbst in Romanshorn» 

Seiten 9–12
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Café-Bistro & Restaurant Seemöwe
7 Tage geöffnet | Mo + Di bis 17 Uhr

Lindäpub
Mo – Fr ab 17 Uhr | Sa + So 10 – 14 Uhr
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch !!Breitenbach Gartenbau GmbH

Wiesentalstrasse 14 · 8590 Romanshorn
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Faszinierende Trendsportart: Kitesurfen auf dem Bodensee vor Romanshorn. Foto: Hansjürg Oesch
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Nachgefragt
Franziska Heeb-Moser 
Kandidatin EBK
Wahlen vom 27. Sept. 

yogawithheathernadine.com

www.svpromanshorn.ch

Susann Sager
in die EBK

Einlösbar bei über 1900 Geschäften: tkb.ch/gutschein

1.-Liga-Eishockey in Romanshorn

Meisterschaft

Samstag, 19.09.2020

17.30 Uhr

EZO Romanshorn

Pikes Oberthurgau : Prättigau-Herrschaft

Wir vermieten per sofort oder

nach Vereinbarung 

1½-Zi.-Wohnung, 46,7 m2

im Seniorenzentrum

Konsumhof, 3. OG,

im  Zentrum von Romanshorn,

mit Lift, Einbauschränken,

Balkon, Keller, Spitex im Haus

Miete inkl. NK Fr. 955.–.

Weitere Informationen bei

Seniorenzentrum Konsumhof

Jrene Müller +41 79 230 79 94

BAUGESUCH
Bauherrschaft/Grundeigentümer: Herr Remo Müller und Herr 
Thierry Von Ow, Neuhofstrasse 85, 8590 Romanshorn

Bauvorhaben: Begrünter Zaun mit zurückversetzter Trockenmauer 
als Sicht- und Schallschutz

Bauparzelle: Neuhofstrasse 85, Parzelle Nr. 401, Zone W2b

Planauflage: vom 18. September bis 7. Oktober 2020
Bauverwaltung, Bahnhofstrasse 13, 8590 Romanshorn 

Einsprachen: Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich 
und begründet beim Stadtrat, Bahnhofstrasse 19,
8590 Romanshorn, einzureichen.

Kommunikation. Digital Marketing. 

Druck. Lokalzeitungen. Fachgeschäft.

Alles im Fokus.

Ströbele AG

Alleestrasse 35

8590 Romanshorn

071 466 70 50

www.stroebele.ch
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ten unter Initiative vom Kitesurfclub Schweiz. 

Während in den vergangenen Jahren das Kite-

surfen auf dem Bodensee auf der Schweizer 

Seite grundsätzlich verboten war, und es nur 

in Münsterlingen und Berlingen ausgewie-

sene Kitezonen gab, gilt seit März 2020 eine 

neue Regelung. Zwischen Romanshorn Inseli 

Hafen und Güttingen dürfen die Kitesurfer 

zwischen 8 Uhr morgens und Sonnenunter-

gang aufs Wasser. In Romanshorn werden die 

Bereiche beidseitig des Seebads rege genutzt, 

sprich auf der Surfwiese und der Bereich zwi-

schen Hundewiese und Hydrel-Spielplatz. Bei 

Westwind eignet sich die Einstiegstelle an der 

Surfwiese besser, während Bisenlage wird der 

Startplatz neben der Hundewiese bevorzugt. 

Einheimische kommen zu Fuss oder mit dem 

Fahrrad, und auswärtige Kiter schätzen in 

Romanshorn die vielen Parkmöglichkeiten in 

Seenähe.

Strikte Regeln
Jeder Kitesurfer hat sich, wie alle Wasser-

sportler, an Regeln zu halten. Wie bereits 

erwähnt ist das Kitesurfen ausschliesslich in 

der erlaubten Kitezone zwischen Romans-

horn Inseli und Güttingen, bis zu einem 

Uferabstand von 3 Kilometern, gestattet. 

Speziell in Romanshorn hat es zwei gekenn-

zeichnete Badezonen, die ganzjährig unter 

keinen Umständen befahren werden dürfen. 

Weitere Verbotszonen sind Naturschutzge-

biete und Anlegestellen der Schifffahrt. Zu-

dem muss der Kiter beim Starten und Lan-

den mit den circa 20 Meter langen Leinen 

Rücksicht auf Passanten nehmen. Von Mitte 

November bis Mitte März gilt ebenfalls ein 

Kitesurfverbot.

Über das Wasser «schweben»
Aufgrund der vor allem vorherrschenden 

schwachen Winde am Bodensee, zieht es 

auch die Kitefoiler in die Ostschweiz. Beim 

Foil wird durch eine spezielle Vorrichtung 

das Board aus dem Wasser gehoben und der 

Wasserwiderstand minimiert. Tragflügel, 

die an einem Mast unterhalb des Boards an-

gebracht werden, können genug Auftrieb 

generieren, um das Board und den Kiter aus 

dem Wasser zu heben. Kitefoilen ist, im Ver-

gleich zum klassischen Kiten, somit bei deut-

lich weniger Wind möglich. Zuschauer be-

kommen den Eindruck, dass der Kiter über 

das Wasser schwebt.

Die ortsansässigen Kitesurfer freuen sich auf 

einen hoffentlich windreichen Herbst und 

geniessen die Kitetage an ihrem neuen «Ho-

mespot».

Und wie Goethe sinngemäss zum Ausdruck 

gab: «Warum in die Ferne schweifen? Sieh, 

das Gute liegt so nah.»

Peter Wiedermann

Wir gratulieren
Am 19. September feiert Margaretha 

Müller ihren 90. Geburtstag!

Herzliche Gratulation und alles Gute 

für die Zukunft.

Stadtrat Romanshorn

beitraege@seeblick-romanshorn.ch 

… über diese E-Mail-Adresse erreichen 

alle Einsendungen und Textbeiträge die 

«Seeblick»-Koordinationsstelle.

Herausgeber

Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35

8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50

Amtliches Publikationsorgan von

• Stadt Romanshorn

• Gemeinde Salmsach

• Primarschulgemeinde Romanshorn

• Sekundarschulgemeinde Romanshorn-Salmsach

Erscheint jeden Freitag

Gratis in alle Romanshorner und Salmsacher 

Haushaltungen. Jahresabonnement übrige

Schweiz: Fr. 100.–.

Abo-Bestellungen und Mutationen

Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35

8590 Romanshorn, Telefon 071 466 70 50

inserate@stroebele.ch
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Kitefoiler Foto: Yanik Wiedermann

� «35+»-Jubiläumsparty auf 2021 

verschoben

Nachdem die Party diesen März verschoben 

wurde, hat das OK gehofft, dass sie am 24. Okto-

ber doch noch stattfinden würde. Leider hat sich 

die Situation nicht normalisiert. Corona-bedingt 

sind Veranstaltungen nur begrenzt und mit gros-

sen Auflagen realisierbar. Das OK möchte eine 

sorglose Party mit ausgelassener Stimmung und 

unbeschwerten Gästen durchführen. Dies kann 

es sich aber im Moment nicht vorstellen. Aus 

diesem Grund haben die Organisatoren sich ent-

schlossen, die Jubiläumsparty für dieses Jahr 

abzusagen. Sie hoffen sehr, dass das Jubiläum 

dann im Oktober 2021 gebührend gefeiert wer-

den kann. OK «35+»-Party

KURZ NOTIERT
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Pandemie beeinflusst Budget 2021
Für 2021 budgetiert die Stadt Romanshorn mit un-

verändertem Steuerfuss von 72 % ein Defizit von 

160‘711 Franken. Wegen der Coronakrise rechnet 

die Stadt im kommenden Jahr mit Steuerausfällen. 

    Der Budgetierungsprozess 2021 der Stadt Ro-

manshorn stand im Zeichen des Coronavirus. "In 

ungewissen Zeiten sind langfristige Planungen 

besonders anspruchsvoll. Mit den pandemie-

bedingten Steuerausfällen verschärft sich die 

ohnehin schon angespannte finanzielle Situation 

zusätzlich", so Stadtpräsident Roger Martin. Die 

Hafenstadt rechnet 2021 mit einem Rückgang 

der Steuererträge um rund 5 Prozent.

"Trotz aller finanzieller Unwägbarkeiten ist der 

Stadtrat gewillt, eine Steuererhöhung zu ver-

hindern", so Martin. Oberstes finanzpolitisches 

Gebot bleibe der Erhalt des Haushaltsgleichge-

wichts. Dazu trägt das Haushaltsicherungspro-

gramm 2018-2022 bei, das die Budgets um jähr-

lich rund 800‘000 Franken entlastet. 

Sozialkosten flachen ab, Gesundheitskosten 

steigen 

Bei der gesetzlichen wirtschaftlichen Hilfe, der 

Sozialhilfe, sind die Auswirkungen des Coronavi-

rus schwer abschätzbar. Das Budget 2021 basiert 

auf der Hochrechnung 2020, die gegenüber der 

Rechnung 2019 leicht rückläufige Zahlen zeigt. 

Zusammen mit den individuellen Prämienver-

billigungen betragen sie aber beträchtliche 25 

Steuerprozente oder rund 5 Millionen Franken. 

Ebenfalls steigend sind trotz Kompensations-

massnahmen des Kantons die Langzeitpflegekos-

ten wie jene der ambulanten Krankenpflege Spi-

tex. Im Bereich Gesundheit sind rund 2 Millionen 

Franken oder rund 10 Steuerprozente budgetiert.

Investitionen von rund 2.7 Millionen Franken

Insgesamt sieht die Stadt 2021 Nettoinvesti-

tionen von insgesamt 2'664'500 Franken vor, 

davon 757‘000 Franken spezialfinanziert. So 

weist das Gemeindehaus an der Bahnhofstra-

sse 19 einen hohen Sanierungsbedarf aus. Für 

einen Projektierungskredit sind dafür 200'000 

Franken eingestellt. Bei der Feuerwehr steht die 

Ersatzbeschaffung des Rüsters der Seeölwehr 

für 250'000 Franken brutto an. Nach dem Beitrag 

des kantonalen Feuerschutzamtes verbleiben für 

Romanshorn netto 25’000 Franken. Bei den Ge-

meindestrassen und der Parkplatzbewirtschaf-

tung sind total 1'237'500 Franken budgetiert. Für 

die Sanierung von Bushaltestellen/Wartehäus-

chen sind 120’000 Franken eingeplant. 

    Weiter ist ein Projektierungskredit für die Er-

neuerung der Seeuferbefestigung von netto 

200’000 Franken eingestellt. Für den nachfol-

genden Kredit für die Seeufersanierung ist eine 

Urnenabstimmung im Jahr 2022 geplant. Weiter 

sind Investitionen in die Infrastruktur von Ab-

wasser und Abfall von netto 682'000 Franken 

und in die Raumordnung (Ortsplanung und Richt-

plan) über 200'000 Franken budgetiert.

    Die Abschreibungen auf dem Verwaltungsver-

mögen 2021 betragen 1‘423‘975 Franken. Dazu 

kommen wie in den Vorjahren Abschreibungen 

auf Investitionsbeiträgen (Demenzstation Re-

gionales Pflegeheim 123‘900 Franken, Hafen-

plattform 30‘000 Franken, diverse kleinere) für 

201‘800 Franken. Total betragen die Abschrei-

bungen 1‘625’775 Franken und sind um rund 

140’000 Franken höher als im Budget 2020.

Pandemiebedingte Delle bei Steuererträgen

Beim Steuerertrag werden nebst einer Coronavi-

rus-bedingten Delle von minus 5 Prozent im 2021 

(natürliche und juristische Personen) auch die 

finanziellen Einbussen aus der Umsetzung der 

vom Stimmvolk genehmigten Steuerreform und 

der AHV-Finanzierung (STAF) mit einem Minus 

von 30 Prozent beim Steuerertrag 2021 bei den 

juristischen Personen berücksichtigt. Insgesamt 

resultiert im Budget 2021 ein Steuerertrag von 

15,6 Millionen Franken gegenüber 16,4 Millionen 

Franken in der Rechnung 2019.

Entwicklung Eigenkapital

Der Bilanzüberschuss (Eigenkapital) beträgt 

per 1. Januar 2020 7‘339'330 Franken. Unter 

Einrechnung des budgetierten Defizits 2020 von 

241'431 Franken und des budgetierten Defizits 

2021 von 160'711 Franken resultiert per Ende 

2021 ein Eigenkapital von 6'937'188 Franken (Bi-

lanzüberschuss). 

Spezialfinanzierung wird aufgelöst

Aufgrund der Sanierungsmassnahmen der Pen-

sionskasse der Stadt Romanshorn per 1. Januar 

2020 werden die wirtschaftlichen Verpflich-

tungen von rund 8,4 Millionen Franken per 31. 

Dezember 2020 als Rückstellung bilanziert. Vo-

rausgesetzt, dass die Stimmbevölkerung an der 

Abstimmung vom 27. September 2020 dem An-

schluss der Pensionskasse der Stadt Romanshorn 

an die Pensionskasse Thurgau zustimmt, wird 

die Bildung dieser Rückstellung von 8,4 Millionen 

Franken hinfällig. Hingegen werden die Kosten 

für die Ausfinanzierung der Unterdeckung beim 

Pensionskassenwechsel rund 7 bis 11 Millionen 

Franken betragen. Zur Senkung eines allfälligen 

Bilanzfehlbetrages hat der Stadtrat beschlossen, 

dass die Spezialfinanzierung Liegenschaften im 

Finanzvermögen zu Gunsten des Eigenkapitals 

per 31. Dezember 2020 aufgelöst wird. 

Stimmberechtigte entscheiden am 
9. November an Budgetgemeinde
Die Budgetgemeindeversammlung findet am 

Montag, 9. November 2020, 19.30 Uhr, in der 

evangelischen Kirche unter Covid-Bedingungen 

statt. Die Kurzfassung Budget 2021 und der aus-

führliche Zahlenteil zum Budget 2021 sind ab 19. 

September 2020 auf der Website der Stadt Rom-

anshorn (www.romanshorn.ch/budget) aufge-

schaltet. Ab 25. September 2020 können sie auch 

bei der Stadtverwaltung am Schalter bezogen 

werden. Die Kurzfassung des Budgets 2021 wird 

Mitte Oktober an alle Haushalte versandt.  

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 18. September 2020 

Der Zahn der Zeit nagt an der Substanz: Die Seeuferbefestigung muss erneuert werden. 
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Würdige Wahlfeier für Norbert Senn 
als Präsident des Grossen Rates
Mit Grossratspräsident Norbert Senn und Regie-

rungsrat Urs Martin sind gleich zwei Romanshor-

ner in hohen Funktionen für den Kanton Thurgau 

tätig. Kürzlich nun wurden sie mit einer Wahlfeier  

in der Hafenstadt geehrt. 

Die gesamte Thurgauer Regierung sowie zahl-

reiche Kantonsrätinnen und Kantonsräte aller 

Parteien fanden auf Einladung der Hafenstadt 

kürzlich nach Romanshorn in die Räumlichkeiten 

der Fatzer AG zur Wahlfeier von Norbert Senn und 

Urs Martin. Sie erwiesen den beiden Politikern 

damit die Ehre für ihre Wahl am 20. Mai 2020 als 

Präsident des Grossen Rats (Senn) sowie am 15. 

März 2020 in die Kantonsregierung (Martin). 

Stolz auf die Wahl

Stadtpräsident Roger Martin beglückwünschte 

die beiden Romanshorner ebenfalls herzlich und 

gab seinem Stolz über ihre Wahl zum Ausdruck: 

"Romanshorn ist hocherfreut und glücklich über 

eure Wahl. Wir gratulieren von Herzen und wün-

schen euch für die Zukunft alles Gute."

Neun Einsprachen gegen Baugesuch 
für Imbissrestaurant 
Gegen die Umnutzung einer leerstehenden Im-

mobilie an der Romanshorner Reckholdernstra-

sse zu einem McDonald's-Restaurant mit Dri-

ve-in-Schalter sind innert Frist neun Einsprachen 

eingegangen.  Die meisten Einsprachen betreffen 

Themen wie Littering, Mehrverkehr oder Lärmbe-

fürchtungen. Das Baugesuch hatte vom 21. Au-

gust bis 9. September 2020 öffentlich aufgelegen. 

Die Stadt prüft diese Einsprachen nun im Rahmen 

des ordentlichen Baubewilligungsverfahrens.

Fleissige Händen sammelten Abfall
Aus Anlass des „Clean-up-day" am 12. Septem-

ber 2020 sammelten bei sonnigem Wetter 12 

Erwachsene und 15 Kinder Abfall im Gebiet Fried-

richshafnerstrasse, Egnacherweg, Neustrasse 

und auf den Wegen um das Naturschutzgebiet.

   Auch eine ältere Dame sammelte fleissig und 

freute sich, etwas Gutes zu tun. Besonders die 

Kinder waren sehr motiviert und kaum zu brem-

sen. Wie in den letzten Jahren üblich fielen be-

sonders Zigarettenkippen sowie leere Flaschen 

auf. Nach dem Sammeln wurde eine Wurst mit 

Brot und ein Getränk genossen und als Danke-

schön ein "Gemüsesäckli" überreicht. Herzlichen 

Dank an alle Helferinnen und Helfer. 

Chinder-Chilbi auf der Schlosswiese
Zum elften Mal findet am Samstag, 19. Septem-

ber 2020, von 13.00 bis 16.00 Uhr die Romans-

horner Spielstrasse auf dem abgesperrten Are-

al der Schlosswiese statt. Die organisierenden 

Vereine CEVI, Spielgruppe, Ludothek, Märche-

nerzählerin, Musikschule, Chinderhuus Sunnehof 

und die städtische Kinder- und Jugendförderung 

bieten zahlreiche Spiel- und Bastelideen für die 

ganze Familie an. Ein Schutzkonzept liegt vor, 

die Kontaktdaten werden erhoben. Auf dem ab-

gesperrten Gelände dürfen sich gleichzeitig ma-

ximal 300 Personen aufhalten. Der angrenzende 

Spielplatz ist frei zugänglich. 

    Um 14 Uhr wird auf dem neu gestalteten Spiel-

platz das Generationengerät "Partnertanz" ein-

geweiht. Gestiftet wurde es vom gemeinnützigen 

Frauenverein und der kreativen Frauengruppe Ro-

manshorn. Die Hafenstadt dankt beiden Organisa-

tionen herzlich für die grosszügige Spende.  

Stadt ist mit E-Power unterwegs
Seit kürzlich ist der Weibeldienst der Stadt Rom-

anshorn mit einem "Vollstromer" der Marke Opel 

Corsa unterwegs. Zudem wird das Auto von Mit-

arbeitenden des Amts für Sicherheit benützt. Für 

Fahrten im Stadtgebiet eignet sich der emissi-

onslose Kleinwagen ideal und unterstützt zudem 

die Klimaziele der Stadt Romanshorn.  

Mitteilungen Einwohneramt
Geburten

8. August 2020 in St. Gallen

–  Janaki Sivakumar, Tochter des Giritharan Siva-

kumar und der Sangkavy Sivakumar

16. August 2020 in Münsterlingen

– Sophia Elena Petrovic, Tochter des Stéphane 

Petrovic und der Marija Petrovic

18. August 2020 in Münsterlingen

– Anna Eck, Tochter des Christoph Eck und der 

Sabrina Eichenberger

Eheschliessung

28. August 2020 in Bischofszell

– Michael Frei und Nicole Frei, geb. Schnyder

4. September 2020 in Arbon

– Manuel Pink und Fabienne Pink, geb. Buchegger

Todesfälle

19. August 2020 in St. Gallen

– Müller Thomas, geb. 31.05.1960

20. August 2020 in Mammern

– Müller Elisabetha (Lisbeth), geb. 05.09.1931

28. August 2020 in Münsterlingen

– Colella Michele, geb. 01.05.1942

28. August 2020 in Münsterlingen

– Löpfe Peter, geb. 25.12.1942      

Mitteilungen Stadt Romanshorn, 18. September 2020 

Grossratspräsident Norbert Senn mit Standes-

weibelin Verena Schneiter in Romanshorn. 

Starker Einsatz für die Umwelt: Kinder zusammen 

mit Stadträtin Ursula Bernhardt. 

Leise und umweltfreundlich: Weibelin Susanne 

Aregger mit dem neuen E-Corsa. 
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 � Bettagsfeier für alle − Thema:  
Xund (Gesundheit)

Am Sonntag, 20. September, Eidgenössischer 

Dank-, Buss- und Bettag, gehen die Landes- und 

Freikirchen von Romanshorn auf den Stationen-

weg. In diesem Jahr wird das allgegenwärtige 

Thema «Gesundheit» aufgenommen, bei jeder 

Station gibt es Gedanken und Texte dazu. Erst-

mals wird als Abschluss ein selbst mitgebrach-

tes Picknick veranstaltet.

Der Weg führt durch Romanshorn mit Stationen 

bei einem Arzt, der Spitex, der Apotheke und 

einem Fitnesscenter bis zur Grillstelle am See, 

wo um ca. 11 Uhr der Abschluss des Stationen-

wegs mit einem Picknick bei schönem Wetter 

ist. Feuer zum Bräteln ist vorhanden.

Die Feier kommt aus der christlichen Tradition, 

ist aber offen für alle. Die Arbeitsgemeinschaft 

christlicher Kirchen freut sich, wenn auch die-

ses Jahr wieder viele Junge und Alte, Einhei- 

mische und Zugezogene, Einzelne, Paare, Fami-

lien, Gruppen und Vereine mitkommen. Gerne 

dürfen auch passende Fahnen und Symbole mit-

genommen werden.

Arbeitsgemeinschaft christlicher  

Kirchen Romanshorn

 � Bei Überholvorgang gestürzt
Ein Rollerfahrer wurde am Mittwoch, 9. September bei einem Verkehrs-

unfall in Romanshorn verletzt. Die Kantonspolizei Thurgau sucht Zeugen.

Der 41-jährige Rollerfahrer war gegen 16.30 Uhr auf der Arbonerstrasse 

in Richtung Kreuzlingen unterwegs. Wie er gegenüber der Kantonspoli-

zei Thurgau sagte, wurde er kurz vor dem Hubzelg-Kreisel von einem Auto 

überholt. Weil wegen der Verkehrsinsel nicht genügend Platz für den 

Überholvorgang gewesen sei, wich der Rollerfahrer aus, verlor die Kont-

rolle über sein Gefährt und stürzte zu Boden. Dabei wurde er verletzt. Die 

Lenkerin oder der Lenker des Autos fuhr ohne anzuhalten weiter.

Zeugenaufruf:

Wer Angaben zum Unfallhergang machen kann, soll sich bitte beim Kan-

tonspolizeiposten Romanshorn unter der Nummer 058 345 22 00 melden.

 � Polizeieinsatz nach Suizidandrohung
Die Kantonspolizei Thurgau hat am Donnerstag, 10. September in Romans-

horn eine Frau daran gehindert, Suizid zu begehen.

Kurz vor 9.30 Uhr ging bei der Kantonalen Notrufzentrale die Meldung ein, 

dass eine Frau Suizid angedroht habe. Einsatzkräfte der Kantonspolizei 

Thurgau rückten zur Pestalozzistrasse aus und konnten mit der Frau Kon-

takt aufnehmen. Gegenüber den Polizisten drohte sie ebenfalls Suizid an 

und stieg auf die Fensterbank der Wohnung im Obergeschoss. Nach län-

gerem Zureden konnte sie von ihrem Vorhaben abgebracht und anschlies-

send in ärztliche Obhut übergeben werden.

Während dem Einsatz musste die Pestalozzistrasse gesperrt werden, die 

Feuerwehr Romanshorn leitete den Verkehr um.

Kantonspolizei Thurgau

FC Romanshorn ziert Tabellenspitze

Die Reise nach Montlingen hat sich gelohnt: Die 
Gioia-Elf besiegte den FC Montlingen mit 3:1 
und steht als Tabellenführer da, mit 12 Punkten 
aus 4 Spielen.

Der FCR ging durch ein Eigentor der Mont-

linger in Minute 18 mit 1:0 in Führung. 

In der 22. Min. gabs einen Penalty für den 

FCR, Penaltyschütze zum 2:0 war Christian 

Lang. Das war auch der Pausenstand.

Nach der Pause gelang Montlingen in der 52. 

Min. der Anschlusstreffer. Durch den Treffer 

von Vincenco Zinna in der 71. Min. zum 3:1 

war das Ding gelaufen. Dieses Wochenende ist 

spielfrei. Danach folgen zwei Heimspiele auf 

der Weitenzelg: gegen den FC Vaduz II und 

den FC Rorschach-Goldach (Vorschau folgt).

2. Mannschaft
Im Heimspiel gegen den FC Kreuzlingen II 

auf der Weitenzelg gingen die Kreuzlinger bis 

zur Pause mit 2:0 in Führung. Nach der Pause 

drehte der FCR auf und kam schon in der 46. 

Minute zum Anschlusstreffer durch Mirco 

Marini. Romanshorn spielte weiter nach vorn 

und kam in der 71. Min. zum 2:2-Ausgleichs-

treffer, wieder durch Marini. In der 90. Min. 

gelang fast der Siegestreffer der FCR-Elf, doch 

der Ball wurde noch vor der gegnerischen Tor-

linie weggeschlagen; so blieb es beim 2:2. Am 

Wochenende ist spielfrei. Am Samstag, 26. 

September, ist das Auswärtsspiel gegen den 

FC Fortuna SG. Anspielzeit um 15.45 Uhr auf 

der Kreuzbleiche.

Dem FC Romanshorn III gelang im Spiel in 

Steckborn mit 4:0 auch ein toller Sieg!

Mittwochspiel der Frauen
Es war ein gutes Spiel der Frauen, sie waren 

während 90 Minuten die überlegene Mann-

schaft und feierten einen tollen 5:0-Sieg über 

den FC Ebnat-Kappel. Torschützinnen: 3× 

Luana Pfomann, 1× Veronika Gibasova, 1× 

Lorena Künzler.

Das Spiel am Sonntag in Bütschwil endete 

mit 1:1, Torschützin: Gulasch Demircan. Sie 

sind weiter an der Tabellenspitze dran.

CH-Cup, ¼-Final: Freitag, 18.9.20, 20.15 

Uhr in Ems: FC Ems I – FC Romanshorn I.

Ueli Nüesch

KURZ NOTIERT
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Heute ist mein lieber Ehemann, unser lieber  

Vater, Schwiegervater, Grossvater, Bruder,  

Schwager, Onkel und Götti

Roland Mohn
1. Januar 1944 bis 10. September 2020

nach einem reich erfüllten Leben zu Hause friedlich 

eingeschlafen.

In Liebe und Dankbarkeit:

Maria Mohn-Geisseler

Silvia Mohn

Cornelia und Marco Gehrig-Mohn  

 mit Leonie und Fabienne

Verwandte und Bekannte

Der Gottesdienst findet am Mittwoch, 23. Septem-

ber 2020 um 14 Uhr, in der evangelischen Kirche 

im engsten Familienkreis statt.

Anstelle von Blumenspenden gedenke man, Spitex 

Region Romanshorn, PC 85-7668-3,
IBAN CH72 0900 0000 8500 7668 3.
Traueradresse: Maria Mohn-Geisseler, 

Gärtliszelgstrasse 2, 8590 Romanshorn

Wenn die Kraft zu Ende geht,

ist es kein Sterben, es ist Erlösung.
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Clean-Up-Day – die Schweiz räumt auf − 

Salmsach macht mit

Am 11. und 12. September fand der schweiz-

weite Clean-Up-Day zum achten Mal statt. 

Gemeinsam Littering den Kampf ansagen 

und ein starkes Zeichen setzten – so auch 

in Salmsach. Vize-Gemeindepräsidentin 

Marina Bruggmann und Christian Bücheli, 

Leiter Werkhof, begrüssten die Freiwilligen 

am Samstagmorgen gutgelaunt und voller 

Tatendrang.

Kleine, aber engagierte Gruppe
Von Klein bis Gross machte sich die Gruppe 

unter der tatkräftigen Leitung von Christian 

Bücheli und Marina Bruggmann auf den 

Weg und säuberte Salmsach. Boxen- respek-

tive Znüni-Stopp wurde in der Salmsacher 

Bucht eingelegt, bevor auch dort aller Abfall 

aufgesammelt wurde. Ausgelassene Stim-

mung, gefüllte Abfallsäcke, sonniges Wetter 

– eine positive Bilanz nach einem arbeits-

reichen Vormittag für die Umwelt und die 

Natur. Herzlichen Dank allen Teilnehmern! 

Bereits vormerken – im Jahr 2021 findet der 

Clean-Up-Day am 17. und 18. September 

statt.

Conny David

Hotellerie in Romanshorn, geht das?

Seit Jahren ein Thema: Soll in Romanshorn ein 
Hotel gebaut werden? Wo, wie gross? Lässt sich 
das rentabel betreiben?

Mit der Corona-Krise hat sich die Situation 

noch einmal verändert.

Am Samstag, 26. September, lädt die FDP 

Romanshorn zu einem Austausch zu diesem 

Thema ein. Den Einstieg macht der Mann, 

der diese Fragen wohl am besten beantwor-

ten kann. Andreas Züllig, aufgewachsen in 

Romanshorn im Hotel Bodan und jetzt Prä-

sident des Verbands Hotellerie Suisse sowie 

langjähriger erfolgreicher Hotelier auf der 

Lenzerheide, kennt die Herausforderungen 

in der Hotellerie und er kennt Romanshorn. 

Er wird über Herausforderungen und Chan-

cen in peripheren Gebieten sowie die Auswir-

kungen der Corona-Krise auf den Tourismus 

berichten.

Im zweiten Teil werden Andreas Züllig, Rolf 

Müller (Geschäftsführer Thurgau Touris-

mus), Roland Hugentobler (VR-Präsident 

Hotel Schloss AG) und Herrmann Hess 

(Hess Investment AG, SBS Schifffahrt AG) 

unter der Moderation von Karin Ettlinger 

über Chancen und Möglichkeiten der Hotel-

lerie in Romanshorn diskutieren.

Zum Abschluss wird der Geschäftsführer des 

Hotels Inseli, Sami Debbabi, die Gäste auf 

einen Rundgang durch das Hotel Inseli mit-

nehmen.

Die Veranstaltung findet am Samstag, 26. 

September, von 9 bis ca. 12 Uhr im Hotel In-

seli statt und ist öffentlich.

FDP Romanshorn

� Zweiter Orgelmarathon in der 
evangelischen Kirche

Bruno Sauder und Daniel Engeli laden herzlich 

zum zweiten Romanshorner Orgelmarathon 

ein. Im Stundentakt (16, 17 und 18 Uhr) nehmen 

sie die Gäste mit auf eine dreiteilige Reise durch 

Deutschland («Präludium» von Bruhns sowie 

Triosonaten und Präludium und Fuge von Bach), 

England (Purcell, Stanley, Smart, Rutter u.a.) 

sowie Italien (Bachs «Grosso Mogul» nach Vi-

valdi). Als Reiseproviant in den beiden Pausen 

werden in der Züllig-Stube Kaffee und Kuchen 

angeboten. Der Eintritt ist frei, es wird höflich 

um eine Kollekte gebeten, die dem Orgelspiel in 

der Gemeinde zukommen wird. Beginn Sonntag, 

27. September, 16 Uhr, evangelische Kirche Ro-

manshorn.

Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach

� EVP portiert Yvette Fischer in die 
Einbürgerungskommission

Am Stamm vom 11.9.20 beschlossen die 

EVP-Mitglieder einstimmig, Yvette Fischer für 

die Wahl in die EBK Romanshorn zu empfehlen. 

Yvette Fischer verfügt über wertvolle berufliche 

Erfahrungen im Umgang mit Ausländern. Zudem 

versteht sie es, ihre Einschätzung und Meinung 

in klaren Worten mitzuteilen. Sie ist bereit, Ver-

antwortung zu übernehmen und sich dafür einzu-

setzen, dass die Einbürgerungsgespräche in fai-

rer und wertschätzender Atmosphäre verlaufen.

Regula Streckeisen

Präsidentin EVP Romanshorn

� Ökumenischer Jugendevent mit 
Romanshorner Beteiligung

Die Evangelische und die Katholische Landes-

kirche im Kanton Thurgau feiern dieses Jahr 

gemeinsam 150 Jahre! Die 1869 in der Schweiz 

pionierhaft geschaffenen zukunftsweisenden 

Strukturen definierten für die evangelische und 

die katholische Landeskirche Thurgau einen de-

mokratisch verfassten Rahmen, in dem sie sich 

eigenständig frei bewegen und entfalten konn-

ten. Die Jugend feiert das Kirchenjubiläum am 

Sonntag, 20. September, im Pentorama. Auch 

Romanshorner nehmen daran teil. Alle interes-

sierten Teenies und Jugendlichen treffen sich 

am Sonntag um 17.40 Uhr beim Bahnhof und be-

suchen gemeinsam den ökumenischen Jugend-

event. Auf dem Programm stehen Street-Food 

und Drinks, ein Jugendgottesdienst mit der Go-

di-Band und dem Referenten Michael Stahl, die 

Tanzformation Roundabout und eine Dayparty 

mit einer DJ Night mit DJ Jack Dylan mit Open 

End. Info bei Heiner Bär 079 291 43 37.

Heiner Bär

KURZ NOTIERT
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Chinder Chilbi - heut geht es rund, 

heut geht es bunt

ein Familienanlass für Jung und Alt

Samstag, 19. September 2020, Schlosswiese Romanshorn, 13.00–16.00 Uhr

14.00 Uhr offizielle Übergabe des neu gestalteten Spielplatzes
Spiel-, Bewegungs-, Musik- und Bastelposten, Märchenerzählerin
Eintritt frei - der Anlass findet nur bei trockener Witterung statt - Tel. 0900 80 1600

Organisiert durch die Stadt Romanshorn in Zusammenarbeit mit: CEVI · 
Spielgruppe · Ludothek · Musikschule · Chinderhuus Sunnehof · 
kommunale Kinder- und Jugendförderung

Es gibt keinerlei Verpflegungs- und Getränkeangebote. Die umliegenden Restaurants freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Hinweis:

Nur wer symptomfrei ist besucht den Anlass. Kontaktdaten werden erhoben. 

Verbreiten Sie nichts ausser guter Laune

halten Sie Abstand 

beachten Sie die Hygienregeln 
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Zauberhafte

Geschenke

«Mit schönen Gedanken 
den Tag beginnen»
mit inspirierenden Botschaften durchs ganze Jahr −

zum Lesen, Weiterverschenken und Gernhaben

8590 Romanshorn

071 466 70 50
www.stroebele.ch

Bereits zeigen sich an den Bäumen die ersten 
verfärbten Blätter und Vogelscharen formieren 
sich am Himmel. Ein untrügliches Zeichen, dass 
sich der Sommer 2020 verabschiedet und der 
Herbst einzieht. 
Somit Zeit, sich auch modisch auf die kältere Jah-
reszeit einzustimmen. Warum sich nicht gleich 

etwas Neues gönnen? Die kommende Modesaison 
wird feurig heiss: Kräftige Rottöne wie «Samba» 
und «Mandarin Red» sowie Orange lassen Winter-
tristesse erst gar nicht aufkommen. Auch lassen 
die längeren Abende Raum zum Träumen und 
jeden Tag mit guten Gedanken beginnen. Zum 
Beispiel mit einer herzlichen Botschaft aus einer 

Sprüchedose. Kühle Wintertage wecken unsere 
Sehnsucht nach Wärme, Sonne und Sommer: Zeit, 
Reisepläne für 2021 zu schmieden. Und wer die-
sen Sommer so richtig Lust auf Wohnen im Garten 
bekommen hat: Der Herbst ist der ideale Zeit-
punkt, Pläne für eine neue Gartengestaltung zu 
schmieden.

«Nimm dir Zeit zum Träumen»
Sinnsprüche und Lebensweisheiten: Die kleinen 
Botschaften sind äusserst beliebt, sie schenken 
einem selbst und anderen Freude, lassen jeden 
Tag mit guten Gedanken beginnen − regen zum 
Nachdenken an. Das Ströbele-Fachgeschäft 
bietet ein umfangreiches Sortiment an. 

Die herzlichen, ermunternden Botschaften in schön 
designten Sprüchedosen oder -boxen schenken Im-
pulse fürs Leben, inspirieren zum Träumen und spor-
nen an, jeden Tag positiv zu beginnen. Gelassenheit, 
Glücksmomente und schöne Erlebnisse – Zeit für 
besondere Gefühle. Mit tollen Anregungen für dein 
Leben, gibt es Tag für Tag einen Grund zum Lächeln.

«Trostgedanken für Trauernde»
Schwere Momente des Abschieds lassen einen 
verstummen. Trauerbücher mit Gedanken vol-
ler Mitgefühl und Zuspruch können nach dem 
schmerzlichen Verlust eines geliebten Menschen 

Trost spenden und Nähe zeigen, wenn einem die 
Worte fehlen. Ein Geschenk, das aufrichtige Teil-
nahme ausdrückt.

Ströbele Kommunikation Fachgeschäft
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn
stroebele.ch, info@stroebele.ch
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Feuerfarben wie Orange, Gelb sowie Violett und Rosé sind die Highlights der 
Saison. Die kraftvolle Energie dieser Farben wird durch den Mix mit Mocca, 
Olive, Anthrazit und Schwarz gekonnt hervorgehoben.

Bei Fashion Point erwartet Sie eine Vielfalt an Mode mit Marken,
die man nicht überall sieht.

Mode ist unsere Welt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Irene Tanner und ihr Team

Alleestrasse 37 · 8590 Romanshorn · Tel. 071 463 45 62

Benvenuti e Buon Appetito!

Pure italienische Gastfreundschaft und Gerichte 
nach Originalrezepten della Mamma.

Bankette
Feiern Sie Ihren Anlass ganz privat im 

separaten Saal des Loftorante Campania. 
Ideal für Familienfeste und Business Events.

Jetzt reservieren   +41 71 461 28 98

Loftorante Campania | Neustrasse 20 | 8590 Romanshorn  
| loftorante.ch

Mittwoch - Sonntag 
11:00 - 14:00 Uhr
18:00 - 23:00 Uhr

SCHWEIZ und dort, wo man überhaupt hinreisen kann
im Reisebüro buchen… in Romanshorn!

Sehr aktuell empfiehlt Gabi Bruder gerne einen 
Aufenthalt im Tessin im Hotel Federale Lugano.
Der Cousin von ihr leitet dieses Hotel und sei-
ne Eltern wiederum haben dieses Hotel ab den 
1970er-Jahren geführt. Somit ist es eines der we-
nigen familiengeführten Hotels im Tessin.
Gleich unterhalb des Bahnhofs von Lugano gele-
gen, ist es DER ideale Ausgangspunkt, um zu Fuss 
in die Stadt zu spazieren und das ganze Tessin zu 

entdecken. Buchen Sie nicht über ein Hotelportal 
im Internet – schauen Sie sich die diversen Zim-
mertypen an auf www.hotel-federale.ch und mel-
den Sie sich bei Bodana Travel in Romanshorn.
Das Ticino-Ticket ist dann 
im Preis inbegriffen und 
bietet freie Fahrt mit Zug 
und Postauto und Ver-
günstigungen für alle 
Bergbahnen und Attrak-
tionen im Kanton.

Bodana Travel bietet Schweiz-Ferien, Glacier-Ex-
press etc.
www.bodanatravel.ch
Neustrasse 2, 8590 Romanshorn

REISEBÜRO AM BAHNHOF AG

CH-8590 ROMANSHORN

TEL +41 +71-46366-06 • FAX -03

E-MAIL info@bodana-travel.ch

Danke, dass Sie zu uns kommen!

via Bodana-Travel buchen:

Hotel Federale, Lugano

inkl. Ticino-Ticket!
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10%

Herbstmode-Apéro bei Dalmi
Leider wird dieses Jahr Dalmi Mode infolge Coro-
na-Problematik keine Modeschau durchführen. 
Dafür bietet sie an zwei Samstagen einen feinen 
Mode-Apéro an. Dieser wird natürlich unter Hygi-
enevorschriften hergestellt und angeboten. Zum 
lockeren Mode-Apéro an den Samstagen 19. und 
26. September 2020 von 9 bis 16 Uhr sind Kun-
den und Modeinteressierte herzlich eingeladen. 
Die schmeichelnden Herbststoffe und wärmenden 
Farbtöne werden begeistern.
Dalmi Mode bietet ein breites Sortiment in ver-

schiedenen Stilrichtungen für Damen und Herren 
jeden Alters an. Das Angebot wird mit modisch 
passenden Schuhen abgerundet. Zum Saisonstart 
profitieren alle vom 19.–26. September 2020 von 
10 % Rabatt. Wie immer: Ungeniert hereinspazie-
ren und sich von der neuen Herbstmode inspirieren 
lassen!

Dalmi Mode
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn
www.dalmimode.ch

Herbst bei Womentrends
Das schönste Outfit ist nur halbfertig, wenn die 
passende, schicke Unterwäsche darunter fehlt. 
Bequem muss es sein. Aber soll es schlicht, klas-
sisch, romantisch oder darf es auch ein biss-
chen sexy sein? Bei Womentrends finden Sie das 
Passende für darunter.

Die Trendfarben in dieser Herbst-/Winter-Saison 
sind Tiefblau, Bronze, Gold & Anthrazit. 
Besonders angesagt sind Dessous in trendigem 
Leoprint & Karomuster, ebenso jedoch romantische 

Blumenstickereien. Klassische Unterwäsche darf 
trotzdem in keiner Wäscheschublade fehlen.
Dazu gehören schlichte BHs in Schwarz, Weiss und 
Beige, die unter einer feinen Bluse nicht auftragen.

Neu im Sortiment: Zimmerli of Switzerland
Gern beraten wir Sie bei Womentrends an der Bahn-
hofstrasse 3 in Romanshorn.
Alle Angebote finden Sie auch im Onlineshop, 
www.womentrends.ch
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten:
Montag−Donnerstag: morgens von 8.30−11.30 Uhr
Freitag: 8.30−11.30 Uhr und 13.30−18.30 Uhr
Samstag: 10.00−16.00 Uhr

Grüne Lebensträume

Breitenbach Gartenbau GmbH

Wiesentalstrasse 14 · 8590 Romanshorn

Fon 071 463 19 84 · Fax 071 463 20 93

info@breitenbach-gartenbau.ch

www.breitenbach-gartenbau.ch
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Ein besonderes Feuerwerk der Extravaganz und Einzigartigkeit bietet 
Fashion Point diesen Herbst und Winter.

Feuerfarben wie Orange, Gelb sowie Violett und Rosé sind die Highlights der 
Saison. Die kraftvolle Energie dieser Farben wird durch den Mix mit Mocca, 
Olive, Anthrazit und Schwarz gekonnt hervorgehoben.
Bei Fashion Point erwartet Sie eine Vielfalt an Mode mit Marken, die man 
nicht überall sieht. Mode ist unsere Welt und ich freue mich darauf, jede Kun-
din individuell und typgerecht zu beraten.
Top-Qualität in verschiedenen Modellen, Grössen und Längen für jedes Bud-
get. Profitieren Sie bei jedem Einkauf auch von unserer beliebten Kundenkar-
te. Auf Ihren Besuch freuen sich Irene Tanner und ihr Team

Alleestrasse 37, 8590 Romanshorn, Telefon 071 463 45 62

s’ Lädeli hat für jeden Anlass 
das passende Geschenk!

So bunt wie der Herbst so vielfältig präsentiert sich auch das Angebot in der 
Geschenk-Boutique. 
Die Kunden finden im Lädeli eine Auswahl an kleinen und grossen Geschenk-
ideen verschiedenster Art. 
Steht ein Geburtstag oder eine Hochzeit bevor und Sie haben bis jetzt noch 
kein passendes Geschenk gefunden? Ist ein spezielles Mitbringsel gesucht, 
möchten sie Lieben zur Geburt ihres Babys gratulieren, oder einfach eine Auf-
merksamkeit, um jemandem speziell wieder einmal Danke zu sagen...? 
Im Lädeli wird bestimmt jeder fündig. Bei uns finden Sie neu im Sortiment 
exklusiven Modeschmuck, Genuss aus dem Toggenburg und die beliebten 
Oswald-Produkte. Für die nasse Jahreszeit finden Sie Regenschirme in ver-
schiedenen Grössen und Farben. Ballone für jegliche Anlässe und viele weite-
re Geschenke warten darauf, entdeckt zu werden. 
Es gibt verschiedene Dienstleistungen wie die Annahmestelle für die chemi-
sche Reinigung-, Reparaturen an Schuhen und Batterie-Wechsel an Uhren 
werden im Lädeli gerne entgegengenommen. 

s’ Lädeli, Geschenk-Boutique
Alleestrasse 33, 8590 Romanshom, Telefon 071 463 61 76

Modefeuerwerk der 
Extravaganz

Italianità pur im Loftorante Campania

Wenn ein Lokal seit fast 30 Jahren sehr beliebt ist 
und grösstenteils von Stammgästen besucht wird, 
dann könnte man von einem Geheimtipp reden. 
Denn die Sorgfältigkeit, mit der hier italienische 
Gerichte zubereitet werden, hat höchstes Lob 
verdient. Besonders gelungen wirken die hausge-
machten Pasta-Kreationen (ab Fr. 16.50). Fleisch-
spezialitäten (ab Fr. 25.50) überzeugen die Gäste 
immer wieder neu. Unter den Fleischgerichten 

muss der absolute Klassiker − das Rindsfilet vom 
heissen Stein − besonders hervorgehoben werden. 
Die grosse Antipasti-, Fisch- und Pizza-Vielfalt 
runden das Angebot ab. Ein waschechter italie-
nischer Familienbetrieb. Und so fühlt es sich an, 
wenn man im «Loftorante» sitzt – a casa – wie zu 
Hause.

Loftorante Campania
Neustrasse 20, 8590 Romanshorn
www.loftorante.ch

Nach Originalrezepten della Mamma



Seite 13 KW 38, 18.09.2020

«Wir sind stolz auf euch!»

Die Wahlen waren besonders, der Abend 
mitsamt Empfang ebenfalls: Die Stadt Ro-
manshorn liess es sich nicht nehmen, «ihren» 
Grossratspräsidenten Norbert Senn und den 
neuen Regierungsrat Urs Martin gebührend 
zu empfangen. Zusammen mit dem musi-
kalischen Groove der Swing Kids von Dai 
Kimoto sowie Nicolas Senn und Elias Ber-
net (Hackbrett und Keyboard) feierten 200 
Gäste aus Politik und Gesellschaft in der 
Fatzer’schen Werkhalle. «Ihr seid Persön-

lichkeiten, die unserer Stadt zu mehr Glanz 
verhelfen. Wir sind stolz auf euch», sagte 
beispielsweise Roger Martin. Es folgten An-
sprachen von CVP-Fraktionspräsident Gal-
lus Müller, SVP-Kantonalpräsident Ruedi 
Zbinden, Regierungsrat Walter Schönholzer 
und dem bereits abgetretenen Grossratsprä-
sidenten Kurt Baumann. Für Senn ist klar: 
«Das Amt ehrt, freut und fordert mich her-
aus.» Und für Urs Martin steht momentan 
die Arbeit im Vordergrund. Markus Bösch

Die Welle

«Die Welle» (The Wave) ist ein Roman aus 
dem Jahr 1981 von Morton Rhue, der die 
Ereignisse an einer Highschool in einer 
US-amerikanischen Kleinstadt beschreibt, 
welche auf wahren Begebenheiten beruhen.
Ausgangspunkt des Romans ist ein Film 
über den Holocaust, den der Geschichtsleh-
rer in seiner Klasse im Rahmen des Unter-
richtsblocks «Zweiter Weltkrieg» vorführt. 
Der Film stösst in der Klasse, neben Betrof-
fenheit, einerseits auf Unverständnis darü-
ber, wie sich ein derartiges Regime etablieren 
konnte und andererseits auf die Überzeu-
gung der Schüler, dass sich eine derartige 
Manipulation der Massen nicht wiederholen 
könne.
So entschliesst sich der Lehrer, ein Experi-
ment durchzuführen, genannt «die Welle». 
Das Experiment soll zeigen, wie Menschen 
durch einfache Methoden manipuliert wer-
den können. Er vermittelt ihnen dazu drei 
Prinzipien, die es aber strikt einzuhalten gilt.
Durch die andauernde Einimpfung dieser 
Grundsätze wurden diese von den Beteilig-
ten immer mehr verinnerlicht. Der Lehrer 
bemerkt, dass seine Schüler zwar Informatio-
nen wie automatisch wiedergeben können, 
aber aufhören, eigenständig zu denken und 
kritisch zu hinterfragen. Allmählich zeigt 
das Experiment totalitäre Züge, da eine Mit-
gliedschaft in «der Welle», die sich längst 
über die Geschichtsklasse hinweg ausgebrei-
tet hat, an der Schule immer mehr zum un-
hinterfragten Zwang wird.
Nachdem sich bereits einige Gewaltkonflik-
te an der Schule ereigneten, sieht er ein, dass 
er das Experiment abbrechen muss. Es hat zu 
gut funktioniert. Um bei den Schülern den 
Lerneffekt des Experiments wirken zu lassen, 
wird eine für die Mitglieder der Welle ein-
berufene Vollversammlung organisiert, um 
der Bewegung ihre Wirklichkeit gewordene 
und ursprünglich für unmöglich gehaltene 
faschistoide Art aufzuzeigen. Anstatt der er-
warteten Ansprache des (nicht existenten) 
«Führers» der Welle, zeigt er ein Bild Adolf 
Hitlers und lässt es auf die Schüler wirken.
Wellen haben es in sich, mitzureissen. 
Wellenbrecher haben die Funktion sie zu 
beenden.
Wellen zwingen uns zur Frage: Will ich nun 
Teil der Welle sein oder deren Brecher?

Daniel Frischknecht

WELLENBRECHER

Fotos: Markus Bösch
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Robinson-Kinderwoche: Diesmal mit Anmeldung

Vom 5.−9. Oktober findet die Kinderwoche 
statt, gestaltet und verantwortet von der 
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen. 
Diesmal braucht es eine Anmeldung.

In der ersten Herbstferienwoche öffnet das 

evangelische Kirchgemeindehaus seine Tü-

ren für die Kinderwoche. Zusammen mit 

Robinson Crusoe machen sich die Kinder 

auf zu einem Abenteuer: So wie jeden Men-

schen begleitet ihn die Sehnsucht nach Frei-

heit und Sinnerfüllung. In einem gestrande-

ten Schiff findet er eine Bibel, die ihm hilft, 

seine Fragen zu beantworten.

Höhepunkte bilden die fröhliche Musik mit 

der eigens gebildeten Band, die spannenden 

Theaterstücke, der gemeinsame Znüni und 

die vielfältigen Spiel- und Kreativangebote.

Anmeldung bis 25. September
Die älteren Kinder der 3.−6. Klasse starten 

ihr Programm jeden Tag um 9 Uhr in der 

evang. Kirche (bei der Hubzelg), die jün-

geren Kinder im Saal des Kirchgemeinde-

hauses (Bahnhofstrasse 48). Abschluss ist 

von Montag bis Donnerstag um 11.30 Uhr, 

am Freitag um 12.15 Uhr. Die Woche steht 

Kindern aus allen Konfessionen und Religio-

nen offen. Sie wird von einem Team aus ver-

schiedenen Kirchgemeinden geleitet und der 

Arbeitskreis christlicher Kirchen Romans-

horn ermöglicht allen eine kostenfreie Teil-

nahme.

Gemäss Corona-Schutzkonzept ist eine An-

meldung der Kinder bis am 25. September er-

forderlich: Die Zahl der Kinder ist auf 56 im 

Alter vom 2. Kindergarten bis zur 2. Klasse 

und auf 56 von der 3.−6. Klasse beschränkt. 

Die Anmeldung mit Name, Vorname, Ad-

resse, Telefonnummer, Geburtsdatum und 

E-Mail des Kindes läuft über Diakon Hei-

ner Bär, heiner.baer@evang-romanshorn.ch 

(079 291.43.37). Eltern dürfen ihre Kinder 

nur bis zum Eingang begleiten.

Markus Bösch

«Paradies Wiese» und «Welcome to Zwitscherland»

Erde im Fokus im Roxy: Am Donnerstag, 24. 
September, dreht sich alles um Artenvielfalt.

Sie ist das Paradies nebenan – die Wiese. 

Nirgendwo ist es so bunt, so vielfältig und so 

schön, wie in einer blühenden Sommerwiese. 

Hunderte von Vögeln, Heuschrecken und 

anderen Tieren leben zwischen den Gräsern 

und farbenprächtig blühenden Kräutern der 

Wiese. Das Zusammenspiel der Arten, die 

Abhängigkeit der Tiere und Pflanzen von-

einander, macht die Blumenwiese zu einem 

grossen Kosmos im Kleinen. Da gibt es viel 

zu entdecken.

Am Thementag im Kino Roxy steht am 24. 

September die Artenvielfalt im Fokus: Am 

Morgen und Nachmittag sind Schulklassen 

zu den kostenlosen Vorführungen eingeladen.

Am Abend dann der zweite Höhepunkt: Um 

19.30 Uhr findet die öffentliche, ebenfalls 

kostenlose Vorführung des Films «Welcome 

to Zwitscherland − wie das Land so die Vögel» 

statt – auch da ist Biodiversität von Tieren und 

Menschen im Mittelpunkt. Um 18.30 Uhr 

können unter kundiger Anleitung Saatkugeln 

für blühende Wiesen und Gärten hergestellt 

werden. Team Erde im Fokus, Kino Roxy

Im Rahmen der europäischen Tage des Denkmals hat die Denkmalpflege am Sonntag auch nach Ro-
manshorn eingeladen: Bei zwei Führungen durch das Eigenheimquartier nahmen gegen 30 interessierte 
Personen und Familien teil. Felicitas Meile erzählte von dieser grossen historischen Arbeitersiedlungen 
im Thurgau, die ab 1913 in mehreren Etappen auf dem 42’000 m2 grossen Bauland gebaut worden ist: 
«Aufgrund der damaligen rasanten Bevölkerungsentwicklung infolge Hafen- und Bahnbau entstanden die 
Zwei- und Mehrfamilienhäuser, umgeben von grosszügigen Gärten. Auch darum gilt Romanshorn heute 
als ‹schützenswertes, verstädtertes Dorf›.» Text/Foto: Markus Bösch

Eigenheimquartier heisst Gartensiedlung

Der Wechsel zur PK Thurgau 

macht Romanshorn zur Pleitestadt

Klar, die Pensionskassenwelt ist hochkomplex und 

für den Laien oft ein Buch mit sieben Siegeln. Und 

jetzt müssen wir darüber befinden, ob der Wechsel 

zur PK TG vollzogen werden soll oder eben nicht. 

Das ist nicht einfach. Unbestritten ist, dass die PK 

der Stadt Romanshorn in der Vergangenheit teil-

weise unglücklich gehandelt und die bekannten 

Verlustquellen nicht schon vor längerer Zeit besei-

tigt hat. Hinzu kommt auch noch Pech mit der Ver-

mögensverwaltung und damit verbunden auch die 

unterdurchschnittlichen Anlageerträge.

Nun haben aber die Verantwortlichen wichtige Wei-

chenstellungen vorgenommen und längst fällige An-

passungen realisiert. Natürlich ist der Weg zur voll-

ständigen Genesung noch lang, und weitere bereits 

heute bekannte Korrekturen müssen nun folgen. 

Die grosse Frage in der Pensionskassengeschich-

te von Romanshorn ist: Sollen wir unser Vermögen 

(ca. 10 Mio.) unwiederbringlich an die PK TG über-

weisen? Oder sollen wir den eingeschlagenen Weg 

weitergehen und nicht pleitegehen? Eine günstigere 

Sanierung ist möglich und darum lege ich ein über-

zeugtes NEIN in die Urne! Peter Imhof

Hinterlohstrasse 13, Romanshorn

Leserbrief
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Franziska Heeb in die EBK

Ich kenne Franziska Heeb seit vielen Jahren per-

sönlich als ruhige und hilfsbereite Person. Ihre 

grosse Hilfsbereitschaft ist oft mit Gegenleistung 

verbunden, gerade bei ausländischen Personen: 

Hilft sie z. B. beim Verfassen des Lebenslaufs, 

so verlangt sie, dass diese auf Stellensuche geht. 

Damit will sie die Eigenständigkeit der Personen 

auch stärken. Dies unterstreicht ihr Engagement 

bei der Integration von ausländischen Personen, 

die sie durch ihre Arbeit als Lehrperson Deutsch 

bei Solinetz macht. Zu einer gelungenen Integra-

tion gehören nach ihr auch die innere Einstellung 

zum Leben in der Schweiz dazu.

Ihre diversen Engagements und ihre hohe Sozial-

kompetenz verdienen eine Wahl in die EBK am 27. 

September ’20.

Alfred Meier

Vogelsangstrasse 7, Romanshorn

Franziska Heeb in die Einbürgerungskommission

Über 20 Jahre arbeitete ich in der katholischen 

Pfarrei mit ihr zusammen, zuletzt im Vorstand der 

Frauengemeinschaft und KAB. Ich finde ihr treu-

es und tolles Engagement bewundernswert und 

beispielhaft, und viele hätten es gesundheitlich 

leichter. Nicht zufällig wirkt sie in zwei Vereinen 

der Pfarrei, wo sozialer Einsatz sehr wichtig ist. Ich 

schätze an ihr, dass sie heutige Herausforderun-

gen nicht nur kennt, sondern sich für gute Lösun-

gen engagiert. Beruflich bringt sie als Deutschleh-

rerin für Anderssprachige zusätzlich Erfahrungen 

mit. Ich empfehle sie gerne zur Wahl.

Gaby Zimmermann

Mitarbeiterin St. Johannes Romanshorn

Breitfeldstrasse. 4, Kesswil

Franziska Heeb-Moser in die EBK!

Franziska Heeb bringt in ihrem Rucksack mit be-

ruflichen und sozialen Engagements vielfältige 

Erfahrung mit Menschen, die in die Schweiz zu-

wandern, mit. Sie kennt die sprachlichen und 

kulturellen Hindernisse, die sich Zugewanderten 

stellen. Sie weiss aber auch, was an sprachlicher 

und sozialer Integration erwartet werden darf. Und 

in ihrer Arbeit als Prüfungsexpertin Deutsch ist 

sie gewohnt, sachlich und unvoreingenommen zu 

beurteilen. Franziska Heeb-Moser kennt Fremd-

sprachige nicht nur aus Stammtischgeschichten, 

sondern aus direktem Kontakt.

Geben auch Sie Ihre Stimme Franziska Heeb-Mo-

ser und sorgen Sie für eine wertvolle fachliche Er-

gänzung in der Einbürgerungskommission.

Karin Keel Walliser

Grundstrasse 20, 8590 Romanshorn

Sensenmänner in Romanshorn

Wenn drei Männer mit Sensen (solche ohne Mo-

toren!) beim grossen Retentionsbecken des Dorf-

bachs arbeiten. 

Und das Schnittgut dann noch ein paar Tage vor 

Ort liegen gelassen wird. Dann finden wir: Bravo zu 

dieser naturnahen Pflege von Grünflächen im öf-

fentlichen Raum. Weiter so, Werkhof Romanshorn.

Nadja und Simon Alig

Weitenzelgstrasse 1, Romanshorn

Yvette Fischer in die EBK

Ich sehe in Yvette Fischer die ideale Kandidatin für 

die Einbürgerungskommission. Sie verfügt über 

eine grosse und breit gefächerte Menschenkennt-

nis und kann diese zusammen mit ihrer Lebens-

erfahrung gut kombinieren und einsetzen. Ebenso 

schlägt ihr Herz für eine faire und ausgeglichene 

Regelung, gerade im Einbürgerungsprozess in Ro-

manshorn. Deshalb bin ich für Yvette Fischer in die 

EBK. Rahel Fischer

Kirchstrasse 9, Salmsach

Drum prüfe …
Bei hoher See, es ging ganz schnell,
fiel einst ein Passagier ins Wasser.

Die Sonne schien zwar heiss und hell,
doch dieser Mann wurd ständig blasser.

Er schwamm und kämpfte heldenhaft,
um hier nicht zu ersaufen.

Doch nach und nach schwand 
ihm die Kraft,

sein Leben schien gelaufen …

Da warf man ihm den Rettungsring
recht nah zur Unfallstelle.

«Na hört! Ein Ring ist nicht mein Ding,
ich bin doch Junggeselle!»,

rief er noch schroff
– und ersoff.

Christoph Sutter

PoeSEEblick
Sutters Monatsvers

Franziska Heeb-Moser in die Einbürgerungskommission

Seit über 20 Jahren beeindruckt mich Franziska 

Heeb immer wieder aufs Neue. Ihre diskrete Art 

lässt nicht vermuten, was für eine hochintelligen-

te und weltoffene Frau sie ist. Franziska hat unter 

anderem eine Ausbildung im Bereich Deutsch für 

Fremdsprachige (DAZ). Dadurch hat sie immer 

wieder Kontakt mit Fremdsprachigen: z. B. durch 

freiwillige Einsätze beim Solinetz oder Unterrich-

ten von DAZ-Klassen. Die «Schützlinge» von Fran-

ziska (Lernende, die sie auf dem Weg zum Diplom-

abschluss begleitet, wie ich mal eine war) kennen 

hautnah ihr grosses Wissen und ihre Grosszügig-

keit. Franziska, eine Frau, die sich durch Schick-

salsschläge nicht behindern lässt. Deshalb wähle 

ich mit gutem Gewissen Franziska Heeb-Moser in 

die EBK. Paula Silva

ehem. Integrationsdelegierte Stadt Romanshorn

Carl-Spitteler-Strasse 1b, Romanshorn

Leserbriefe

Im Zentrum des katholischen Waldgottesdienstes 
stand das Thema «Kreisläufe des Lebens»: «Ge-
rade in Zeiten von Corona, die überraschende und 
einschneidende Veränderungen mit sich bringt, 
ist der Blick auf Jahresläufe und Lebensrhythmen 
wichtig. Einerseits sagt die Bibel, dass die Erde 
bleibt und alles schon dagewesen ist, und zum an-
dern braucht es immer wieder auch neue Wege und 
Wünsche.» Die von Pfarrer Toni Bühlmann geleitete 
Feier wurde musikalisch umrahmt vom Kinderchor 
«Diä piepsende Chilemüüs», der sein 20-Jahr-Jubi-
läum feiern kann. Markus Bösch

Kreisläufe des Lebens
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Grüne sagen Ja zum Anschluss der Pensionskasse – Fragen bleiben
Es bleibt wohl nichts anderes übrig, als am 27. 

September Ja zu sagen zur vorliegenden Lösung: 

Die Grüne Partei Romanshorn unterstützt den An-

schluss der Pensionskasse Romanshorn an dieje-

nige des Thurgauer Staatspersonals. Die Gründe 

sind nachvollziehbar: Eine Anschlusslösung ist 

jährlichen Sanierungsbeiträgen (über Jahrzehnte?) 

vorzuziehen – auch damit nötige Investitionen der 

Stadt nicht verunmöglicht werden. Und dieser An-

schluss bietet für die versicherten Arbeitnehme-

rInnen eine vertretbare Lösung. Unschön ist, dass 

die genaue Höhe der Ausfinanzierung noch nicht 

bekannt ist.

Allerdings ist diese Zustimmung mit Fragen 

verbunden: Warum beispielsweise in der Ver-

gangenheit bei dieser – zugegebenermassen 

komplexen – Thematik auch von Experten und Ent-

scheidungsträgern derartige Fehleinschätzungen 

gemacht worden sind. Und braucht es in Zukunft 

allenfalls Kontrollmechanismen, damit solche Ver-

sagen in dieser Art nicht mehr möglich sind?

Grüne Partei

Ja zum Pensionskassenwechsel
Besten Dank an Herrn Peter Imhof, dass er uns 

noch eine Alternative zum Wechsel aufgezeigt hat. 

Zwar lassen sich nicht alle Ideen verwirklichen, 

aber mit passiver Anlagestrategie, besser rentie-

renden Festverzinslichen und vor allem dem Ein-

bringen einer Arbeitgeberbeitragsreserve von 10 

Mio. durch die Stadt Romanshorn liesse sich dem-

nach die Situation auch ohne Wechsel verbessern. 

Dennoch: Eine verbleibenden Differenz bei der An-

lagerendite scheint wahrscheinlich. Beträgt diese 

0,2% entstehen über die Gesamtzeit Mehrkosten 

von 4 Mio. bei einer Differenz von 0,5% solche von 

11 Mio. Zudem ist mit höheren Verwaltungskosten 

von aufsummiert 5–10 Mio. zu rechnen. Der fi-

nanzielle Nachteil liegt gemäss diesen Annahmen 

aufsummiert über 40 Jahre bei 5–21 Mio. Unklar 

bleibt, wer diese Mehrbelastungen bei einem Nein 

zum PK-Wechsel tragen soll?

Die städtischen Arbeitnehmer erhalten durch den 

Wechsel nämlich wieder Pensionskassenleistun-

gen, die denen bei den Schulen und beim Kanton 

gleichwertig sind und in einem knapp vertretbaren 

Verhältnis zu früheren Leistungen stehen. Sie lie-

gen nämlich 20% tiefer als diejenigen vor 2010 bei 

deutlich höheren eigenen Beiträgen. Auch wenn es 

weh tut, diese Vorlage verdient ein Ja.

Die glp Romanshorn führte online einen Austausch 

mit Peter Imhof und Roger Martin durch. Die Auf-

zeichnung finden Sie unter diesem Link: 

sympa.ch/PK

glp Romanshorn

Hanspeter Heeb

Er hat die meisten Bilder eigens für die Ausstellung in Mayer’s Kulturbad geschaffen: Bis zum 4. Oktober 
sind die Bilder in Öl daselbst zu sehen, Bilder, die Natur und Realität spiegeln und reflektieren, die Wasser 
in seinen kurzen Momenten darstellen. Einst mit freien Techniken begonnen, bringt er heute alte Technik in 
neue Gewänder, werden Wellen und Spiegelungen zu Einzigartigem. Zugänglich ist die Ausstellung jeweils 
am Freitag von 18−20 Uhr, am Samstag von 10−14 Uhr und am Sonntag von 14−17 Uhr.

Text/Foto: Markus Bösch

25 haben sich am Samstag engagiert, eine 
Gruppe vom Solinetz und zahlreiche Fami-
lien: Rund um den Tag der offenen Tür in 
der Abwasserreinigungsanlage haben sie vor 
allem am Morgen Abfall gesammelt. Orga-
nisiert von der Stadt, respektive von den Mit-
arbeitern des benachbarten Werkhofs (im 
Bild), haben Kinder ihre Eltern motiviert, 
mit Zange, Handschuh und Abfallsack ent-
lang des Egnacherwegs und der Friedrich-
shafnerstrasse für saubere Verhältnisse zu 
sorgen. Schliesslich waren rund zehn Abfall-
säcke gefüllt, vor allem mit Dosen, Flaschen 
und Zigarettenstummeln, also den Über-
bleibseln von Partys. 

Einfacher und naturverträglicher ist es, den 
eigenen Abfall mitzunehmen und selber zu 
entsorgen. Gleichzeitig gingen zahlreiche 
Besucher auf den Rundgang durch die ARA, 
erfuhren, dass die Kosten der neuen Regen-
klärbecken tiefer ausgefallen sind und sie 
staunten über das Solarkraftwerk über den 
Klärbecken: Vom damaligen Stadtrat Patrik 
Fink initiiert, wird die 101-kWPeak-Anlage 
etwa einen Fünftel des benötigten Stroms lie-
fern. Markus Bösch

Letzte Beiträge/Leserbriefe 

zu Abstimmung 27. September

Mit dieser Ausgabe beschliessen wir die 

Veröffentlichung von Beiträgen/Leserbrie-

fen zu den Abstimmungen und Wahlen vom 

27. September 2020. Für die Ausgabe am 

25. September 2020 werden keine Beiträge/

Leserbriefe mehr aufgenommen.

Koordinationsstelle «Seeblick»

«Standpunkte zur Abstimmung vom 27. September 2020»

«BildFluss» 
von Mark J. Huber in Mayer’s Kulturbad

Party-Überreste 
gesammelt
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Pro Senectute Herbstsammlung 2020
Gemeinsam stärker, dafür sorgen wir auch in 

Zukunft.

Ältere Menschen sind in vielen Bereichen eine 

unverzichtbare Stütze für die Gesellschaft. Sie 

sorgen für erkrankte Partner, unterstützen Kin-

der und Enkel. Sie geben ihre Erfahrungen an die 

jüngere Generation weiter oder engagieren sich 

oft in der Freiwilligenarbeit.

Als die Fachorganisation im Altersbereich sor-

gen wir dafür, dass diese gemeinsame Stärke 

auch in Zukunft wirken kann. Pro Senectute hilft 

Seniorinnen und Senioren, Krisen zu meistern 

und steht ihnen mit Rat und Tat im Alltag zur Seite.

Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie, dass wir 

unsere wichtigen Hilfsangebote erbringen kön-

nen.

Die diesjährige Herbstsammlung von Pro Se-

nectute findet vom 21. September bis zum 31. 

Oktober 2020 statt. In den meisten Thurgauer 

Gemeinden wird wieder eine Haustürsammlung 

durchgeführt. Jeder gespendete Franken wird 

für ältere Menschen im Thurgau eingesetzt. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Spendenkonto: CH23 0900 0000 8500 0530 0

Pro Senectute Thurgau

Der älteste SEAT-Händler feiert Geburtstag
Autoviva feiert als ältester SEAT-Händler der 

Deutschschweiz den 70. Geburtstag der Marke 

SEAT, die im Jahr 1950 in Barcelona gegründet 

wurde.

Zum 70-Jahr-Jubiläum profitieren SEAT-Kun-

den in Form eines 0,70%-Leasings und at-

traktiven Jubiläumsprämien auf allen SEAT-

Neuwagen. Neben den grossartigen Jubilä-

umsangeboten wird aber auch die Marktein-

führung verschiedener Modelle gefeiert. Zum 

Beispiel den neuen SEAT Leon, den es als sport-

lichen 5-Türer oder praktischen Sportstourer 

zu haben gibt. Oder die Neuausgabe des erfolg-

reichen SUV-Abenteurers, SEAT Ateca, der mit 

einer ganzen Reihe von Neuerungen überzeugt.

Die Autoviva AG ist der offizielle Partner für 

SEAT, CUPRA, VW & VW-Nutzfahrzeuge in Am-

riswil. Die 33 top geschulten Mitarbeiter suchen 

täglich nach den besten Lösungen für die Kun-

den. Besonders grossgeschrieben wird dabei 

eine ehrliche und transparente Kommunikation 

mit dem Kunden. 

Autoviva AG

Kreuzlingerstrasse 30, 8580 Amriswil

www.autoviva.ch

Kultur im Bären, Häggenschwil
für private Feste – Weihnachtsessen – Firmen-

events buchen!

…und auf unserer Bärenbühne geht’s lustig 

weiter − LACHEN als beste Medizin!

mit Cocodello morgen Samstag, 19. September 

(Freitag ist ausverkauft), ein lustiges und unter-

haltsames Musik-Theater-Kabarett vom Knis-

tern der Liebe…«Auf alten Pfannen lernt man 

kochen».

Weiter gehts im Oktober mit den Rockstars der 

Oper «THE CAST», Operngesang als unterhalt-

samer Spass, abseits von steifen Klischees 

rockt die junge Opernband mit Klassik-Spitzen-

ausbildung heilige Arien zu Popsongs und be-

geistert damit das Publikum.

Weil wir im Moment nicht in die Welt reisen kön-

nen, bringen wir die Welt zu uns in den Bären.

Kulturvorschau auf: 

www.kulturimbaeren.ch

Filmprogramm

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Schwesterlein – Geschwisterliebe

Freitag, 18. September um 20.15 Uhr;
Samstag, 26. September um 20.15 Uhr
Von Stéphanie Chuat | Deutsch | ab 12(14) | 99 Min.

Zwischenwelten – Wege des Heilens

Samstag, 19. September um 17 Uhr
Von Thomas Karrer | Dialekt | ab 8(10) | 87 Min.

Master Cheng – chin. Meisterkoch in Lappland

Samstag, 19. September um 20.15 Uhr;
Sonntag, 27. September um 17 Uhr
Von Mika Kaurismäki | OV mit d-Untert. | ab 6 | 114 Min.

Sonntag, 20.Sept | Eidgenössischer Bettag

Undine – die Wasserfrau

Dienstag, 22. September um 19.30 Uhr;
Mittwoch, 30. September um 19.30 Uhr
Von Christian Petzold | Deutsch | ab 12 | 90 Min.

Into the Beat–dein Herz tanzt

Mittwoch, 23. September um 17 Uhr;
Samstag, 3. Oktober um 17 Uhr
Von Stefan Westerwelle | Deutsch | ab 6 | 98 Min.

Shalom Allah – nahe an Islam-Konvertiten

Mittwoch, 23. September um 19.30 Uhr
Filmgespräch mit Protagonisten und David Vogel
Moderation: Matthias Loretan
Von David Vogel | D mit d/f Untert. | ab 8(14) | 99 Min.

Donnerstag, 24. September Erde im Fokus:
18.30 Uhr  Saatkugeln herstellen;
19.30 Uhr  Welcome to Zwitscherland
Von Marc Tschudin | Dialekt | ab 0 | 80 Min | Eintritt frei

Weiter im Programm:

The Personal History of David Copperfield
25. September und 3. Oktober | 20.15 Uhr

Meine Freundin Conni | 27. September 14 Uhr | 
7. Oktober um 17 Uhr

Volunteer | 29. September und 7. Oktober | 19.30 Uhr

Trolls World Tour | 30. September 17 Uhr | 
11. Oktober um 14 Uhr

La Daronne | 2. und 10. Oktober OV |
 24. Oktober Deutsch

Corpus Christi – die Kommunion

Hors Normes–Alles ausser gewöhnlich

Eden für jeden–jedem siis Gärtli

Im Museum am Hafen:

Die Welt im Kino–eine vergnügliche Zeitreise | 
Erlebnisschau für Jung und Alt | Die Ausstellung 
dauert bis 7. Februar. 

Nie im 

falschen Film, dank:

TEXTANZEIGEN
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Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

Freitag, 18. September
16.30 Uhr, Fritigshüsli

Samstag, 19. September
10.00 Uhr, Projekt-Unti 2. Sek.
19.00 Uhr, Familien-GD in Salmsach mit Soz.Diak.
S. Fakhoury u. Singvögeln

Sonntag, 20. September
10.00 Uhr, Bettags-GD in Romanshorn mit Pfrn. M. 
Brendler, Arbeitskreis christl. Kirchen, Kirchenchöre. 
Start vor der evang. Kirche. Stationenweg zur ökum. 
Bettagsfeier auf der Seewiese. Mit Kinderhüeti. Anschl. 
Picknick. Kein Fahrdienst. Jugendevent 150 Jahre Lan-
deskirchen. 17.40 Uhr, Treffpunkt am Bahnhof Romans-
horn für Jugendliche 1. bis 3. Sek. und JG Kompass.

Dienstag, 22. September
14.00 Uhr, Kreative Frauengruppe.
18.00 Uhr, Probe Kirchenchor.

Mittwoch, 23. September
Seniorenmittagstisch findet nicht statt.
Sekretariat nachmittags wegen WB geschlossen.

Donnerstag, 24. September
14.00 Uhr, Gemeindegebet. 17.00 Uhr, Probe Sing-
vögel.

Weitere Angaben: www.evang-romanshorn.ch

Samstag, 19. September
17.45 Uhr, Santa Messa in der Alten Kirche
18.30 Uhr, Gottesdienst

Sonntag, 20. September
10.00 Uhr, interkonf. Bettags-Stationenweg mit 
Beginn bei der evang. Kirche – Abschluss des Statio-
nenweges mit einem selbst mitgebrachten Picknick 
bei schönem Wetter auf der Seewiese.

Weitere Angaben: www.kathromanshorn.ch

Sonntag, 20. September:
10.00 Uhr, Bettagsgottesdienst – Stationenweg mit 
Start bei der evangelischen Kirche.

Weitere Angaben: www.emk-romanshorn.ch

Freitag, 18. September
12.00–24.00 Uhr, Frytigsgebät

Sonntag, 20. September
10.00 Uhr, Stationenweg, Start evang. Kirche
11.30 Uhr, Picknick Seewiese
19.00 Uhr, Godi Amriswil

Donnerstag, 24. September
19.30 Uhr, Gemeindeversammlung

Weitere Angaben: www.rebgarten.ch

Sonntag, 20. September
10.00 Uhr, Stationenweg Romanshorner Kirchen

Mittwoch, 23. September
09.00 Uhr, Kaffeepause mit Input

Freitag 25. September
19.30 Uhr, Männer-Feuerabend, Salmsacher-Bucht

Weitere Angaben: blog.fct.church

Evangelisch-methodistische Kirche

KIRCHE IM REBGARTEN

Gottesdienst – Samstag, 19. September
09.00 Uhr, Bibelgespräch. 10.25 Uhr, Predigt.

Weitere Angaben: 
www.adventisten.ch

Kirchliche Veranstaltungen

Schülerin der Kanti Romanshorn ist 

Sportlerin des Jahres (Raum Kreuzlingen)

Vivian Tiefenthaler, Schweizer Meisterin in der 
Gymnastik und ETF-Turnsiegerin, wurde für 
ihre Leistungen an der Sportlernacht mit dem 
ersten Platz belohnt.

Überrascht war Vivian Tiefenthaler nicht 
nur über ihre Nominierung, von der sie via 
Trainerin erfahren hat, sondern vor allem 
auch über ihre Wahl – und das, obwohl sie 
vor zwei Jahren schon vorgeschlagen war. 
Die Jury, zusammengesetzt aus dem Or-
ganisationskomitee, Fachleuten und dem 
Online-Voting, hat die Gymnastin aber mit 
ihren Erfolgen überzeugt. In Begleitung 
ihrer Familie, Freunden und ihrem Sponsor 
mit Frau nahm sie den Preis dankend ent-
gegen. Ihre Freude am Sport ist ihr weiterer 
Antrieb, auch wenn sie sich nun erst einmal 
einer Hüft-OP unterziehen und pausieren 
muss.

Mélanie Deiss

Evangelische Ernte-

dank-Gottesdienste

Am Sonntag, 27. September, feiert die evan-
gelische Kirchgemeinde in Romanshorn 
und in Salmsach ihren Gottesdienst zum 
Erntedankfest. Beginn ist an beiden Orten 
um 9.30 Uhr. In Romanshorn gibt Pfarre-
rin Martina Brendler Gedanken weiter zum 
Thema «Unser tägliches Brot gib uns heute». 
Der Musikverein Romanshorn unter der 
Leitung von Guillermo Casillas wird den 
Gottesdienst musikalisch umrahmen, die 
Landfrauen schmücken die Kirche passend 
zum Erntedank. Anschliessend sind alle zum 
Apéro eingeladen.
In Salmsach nimmt Sozialdiakonin Sarah 
Fakhoury das Thema «Es wächst von selbst» 
auf. Kinder der Religionsklasse von Käthi 
Schait wirken im Gottesdienst mit, der Kir-
chenchor bereichert den Gottesdienst ge-
sanglich und durchs Schmücken der Kirche. 
Im Anschluss sind alle zum Kirchenkaffee 
eingeladen. Der Ernte-Kirchenschmuck 
wird anschliessend einer ortsansässigen Ins-
titution geschenkt.
Evang. Kirchgemeinde Romanshorn-Salmsach
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18. bis 27. September 2020MemberPlus – profitieren auch Sie!

Wochenmarkt: Jeden Freitag, 8.00–11.00 Uhr,
Allee-/Rislenstrasse

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek
Dienstag & Mittwoch 14.00–18.00 Uhr
Freitag 09.00–11.00, 14.00–18.00 Uhr
Samstag 09.00–12.00 Uhr

Ausleihzeiten Ludothek

Dienstag und Freitag 15.30−17.30 Uhr

Samstag 10.00−12.00 Uhr

Während der Schulferien immer Samstag 10.00−12.00 Uhr.

Museum am Hafen, Altes Zollhaus
Museumsgesellschaft Romanshorn
Offen: sonntags 14.00−17.00 Uhr
Öffentliche Führungen ausserhalb der Öffnungszeiten nach 
Vereinbarung.

Hafenrundfahrt in Romanshorn
14. Juni bis 27. September 2020
Sonntags jeweils von 11.00−12.30 Uhr

Gemäldeausstellung Ludwig Demarmels (1917−1992), 

mit zum Teil noch nie gezeigten Werken

Öffnungszeiten nach Vereinbarung, Telefon 071 463 18 11, 

Atelier-Galerie Demarmels, Amriswilerstrasse 44.

Filmprogramm: s. ROXY, S.17

Freitag, 18. September

– 18.00−20.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss, Mayer’s 

Kulturbad

Samstag, 19. September

– 10.00−14.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss, Mayer’s 

Kulturbad

– 13.00−16.00 Uhr, «Chinder Chilbi» an der Spielstrasse, 

Schlosswiese , Hafenstadt Romanshorn

– 16.00−17.30 Uhr, «Das ist ja wie zum Anfassen!» − 

Mitmachaktion, Museum am Hafen

– 17.30 Uhr, Eishockey PIKES vs. HC Prättigau-Herrschaft, 

EZO, PIKES EHC Oberthurgau

Sonntag, 20. September

– 10.00−17.00 Uhr, Locorama offen

– 10.00 Uhr, interkonf. Bettags-Stationenweg, mit den 

evang. und kath. Chören, Treffpunkt bei der evang. Kirche, 

Arbeitskreis christlicher Kirchen Romanshorn

– 13.00−17.00 Uhr, LCF-Strassenfussballturnier, 

Schulhaus Rebsamen, LCF − lake constance football

– 14.00−17.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss,

 Mayer’s Kulturbad

Montag, 21. September

– Grünabfuhr in der Gemeinde Salmsach

– 09.30−10.00 Uhr, Frühförderangebot Buchstart, Aula 

Primarschule Romanshorn

– 20.00 Uhr, Singsaal, Infoveranstaltung Ortsplanrevision, 

Gemeinde Salmsach

Mittwoch, 23. September

– 14.00−16.00 Uhr, Kinderwerkstatt: Windspiel, 

Spielgruppenlokal, Spielgruppe

– 19.00 Uhr, umweltfreundlich und originell Dekorieren, 

kath. Pfarreiheim, kath. Pfarrei, Yvonne Saurer

Donnerstag, 24. September

– 14.00 Uhr, Gemeindegebet, evang. Kirchgemeindehaus

– 18.00−20.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss, 

Mayer’s Kulturbad

Freitag, 25. September

– 18.00−20.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss, 

Mayer’s Kulturbad

– 20.00 Uhr, FC Romanshorn Herren I vs. FC Vaduz, Sport-

platz Weitenzelg, FC Romanshorn

– 20.30−23.00 Uhr, Bluesonix, Restaurant Panem, Panem’s 

Friday Night Music

Samstag, 26. September

– 09.00−12.00 Uhr, Hotellerie in Romanshorn: öffentlicher 

Anlass der FDP, Park-Hotel Inseli, Schloss Saal, FDP Ro-

manshorn

– 09.30 Uhr, Chrabbelfiir: Der Apfelbaum, kath. Johannes-

treff, kath. Pfarrei, Chrabbelfiir-Team

Datenbezug von Stadtmarketing Romanshorn.
Die Koordinationsstelle «Seeblick» bietet keine Gewähr auf Vollständigkeit.

MARKTPLATZ

Agenda Romanshorn / Salmsach

Diverses

Workshop für Erwachsene
Was Märchen über mich erzählen

Widme dich deiner Lieblingsgeschichte und
blicke dabei in den Spiegel der eigenen 
Seele. Freitag, 25. September / 14 Uhr. 
info@wortboerse.ch / www.wortboerse.ch

Beauty-simplyhairfree In Romanshorn, 

Dauerhafte Laser.Haarentfernung mit Dio-
denlaser, Gesichtspflege nach der Hydra-
Facial-Methode (Tiefenreinigung und Anti-
Aging). Mobile 079 734 86 75.
www.beauty-simplyhairfree.com.

– 10.00−14.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss, Mayer’s 

Kulturbad

– 18.30 Uhr, Erntedank-Gottesdienst mit Eucharistiefeier, 

kath. Kirche, kath. Pfarrei

– 19.15 Uhr, FC Romanshorn Frauen I vs. FC Linth-Schwan-

den, Sportplatz Weitenzelg, FC Romanshorn

Sonntag, 27. September

– 08.00−17.30 Uhr, Ersthelfer Stufe ll IVR, Samariterverein 

Romanshorn, Mehrzweckgebäude

– 09.30 Uhr, Erntedankgottesdienst, Kirche Romanshorn

– 09.30 Uhr, Erntedankgottesdienst, Kirche Salmsach

– 10.00−17.00 Uhr, Locorama offen

– 10.15 Uhr, Firmung, kath. Kirche, kath. Pfarrei

– 14.00−17.00 Uhr, Mark J. Huber − BildFluss, Mayer’s Kul-

turbad

– 16.00 Uhr, Orgelmarathon, Kirche Romanshorn

Die EVP empfiehlt ein Ja zur Pensionskassen-Vorlage Romanshorn
Am Stamm vom 11.9. war man sich einig, dass 

es schwer verständlich ist, weshalb man im Jahr 

2013 statt dem Einleiten der notwendigen Sanie-

rungsmassnahmen das Prinzip Hoffnung verfolgte. 

Es erinnert an das Sprichwort: «Hoffen und Harren 

macht manchen zum Narren.» Die EVP dankt dem 

jetzigen Stadtrat für sein rasches Handeln und die 

transparente Information. Da die Schulen bereits 

ausgetreten sind, erachten die EVP-Mitglieder die 

geplante Aufhebung der Pensionskasse Romans-

horn und den Anschluss an die Pensionskasse 

Thurgau als einzig vernünftige Lösung, obwohl die 

hohe Ausfinanzierungssumme schmerzt.

Die EVP sagt Ja zum Ergänzungsbau Regierungs-

gebäude in Frauenfeld

Der Kredit von Fr. 39,8 Mio. erscheint hoch. Al-

lerdings ist die kantonale Verwaltung zurzeit in 25 

Liegenschaften eingemietet, bezahlt dafür jährli-

che Mietkosten von rund 630’000 Franken, und 

es fehlen im Amt für Informatik Arbeitsplätze. 

Deshalb erachteten die EVP-Mitglieder am Stamm 

vom 11.9.20 den Betrag als angemessen. Zudem 

loben sie ausdrücklich, dass mit Standard Nach-

haltiges Bauen SNBS 2.0 gebaut sowie Holz aus 

dem Thurgauer Staatswald inklusive Käferholz 

verwendet wird. Der Bau ist funktional gut geplant 

mit Arbeitsplatz-Modulen, die man verändern 

kann. Zudem wirkt er auch ästhetisch schön. Ein-

stimmig wurde beschlossen, die Vorlage zur An-

nahme zu empfehlen.

Regula Streckeisen

Präsidentin EVP Romanshorn-Salmsach

«Standpunkt zur Abstimmung vom 27. September 2020»

� Auf Kreuzung verunfallt

Bei einem Verkehrsunfall in Romanshorn wurde 

am Dienstagnachmittag ein E-Bike-Fahrer ver-

letzt.

Gemäss den Erkenntnissen der Kantonspolizei 

Thurgau wollte ein 25-jähriger Autofahrer gegen 

16 Uhr von der Hafenstrasse die Bahnhofstrasse 

in Richtung Salmsacherstrasse überqueren. Da-

bei kollidierte er mit einem vortrittsberechtigten 

E-Bike-Fahrer, der auf der Bahnhofstrasse in 

Richtung Bahnhof unterwegs war. Der 50-Jäh-

rige wurde verletzt und musste vom Rettungs-

dienst ins Spital gebracht werden.

Kantonspolizei Thurgau

KURZ NOTIERT
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Bluesonix 
Fr 25.09.2020 
ab 20.30 Uhr

Erde im Fokus

24. September 2020

Thementag «ARTENVIELFALT»

Tagsüber SchulvorstellungenTagsüber Schulvorstellungen

Abends öffentliche Vorstellung, Eintritt frei

ab 18:30 Uhr Saatkugeln herstellen

um 19:30 Uhr WELCOME TO ZWITSCHERLAND – wie das Land so die Vögel

Der neue SEAT

Leon
Sportstourer

Autoviva AG.  Kreuzlingerstrasse 30    8580 Amriswil    autoviva.ch

Leasingberechnungsbeispiel: New Leon Sportstourer FR 1.5 TSI, 130 PS, 6-Gang manuell: Barkaufpreis Fr.  31’100.– ./. Fr.  1’000.– Advantage-Prämie 
= Fr.  30’100.– (empf. Verkaufspreis inkl. MWST). Leasingrate Fr.  249.–/Mt. (exkl. obligatorischer Vollkaskoversicherung), Effektiver Jahreszins Leasing: 
0.70 %, Laufzeit: 48 Monate (10’000 km/Jahr), Sonderzahlung 20 %: Fr. 6’020.–. Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsu-
menten führt. Finanzierung über die AMAG Leasing AG. Angebot gültig bis 30.9.2020, nicht für CUPRA Modelle. Jubiläumsprämie nicht kumulierbar mit 
0.70 % Leasing. 

Wir feiern – Sie profitieren:

•  0.70 % Leasing 
oder 

•  Jubiläums-
prämie

Mittels eines Seeblick- 

Inserats mit 6900 Haushalten 

klar kommunizieren.

Mehr Infos unter  

www.stroebele.ch/seeblick

Nichts ist unmöglich. 

Im Seeblick.

ENGISHOFERSTR. 4A

8587 OBERAACH 

WWW.FISCHERHOLZ.CH

Schräge Tage

Tage der offenen Tür

18. bis 27. September 2020 I täglich 

Mo–Fr: 14–20 Uhr I Sa & So: 10–18 Uhr


